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Referentin
Annette E. Gerling, Langgöns

Regionaltagung Rheinland-Pfalz/Saarland
Trippstadt

Samstag, 18. November 2017

OrganisatorischesAnmeldung
_Tagungsort
Gemeinschaftszentrum Trippstadt
Friedhofstr. 1, 67705 Trippstadt
Fon 0 63 06. 92 16-0
info@gemeinschaftszentrum.de

_Wegbeschreibung
Bahn und Bus: Von Kaiserslautern Hauptbahnhof 
den Bus (Linie 170) nach Trippstadt bis Haltestelle 
„Denkmal“ nehmen. Gegenüber der Haltestelle 
mündet die Friedhofstraße in die Hauptstraße. 
Abholung am Bahnhof möglich.
Mit dem PKW: Von Kaiserslautern aus in Tripp-
stadt die 4. Straße (Am Hohenrech) links abbiegen, 
durchfahren bis fast zum Ende (Sackgasse!), dann 
rechts abbiegen auf Höhenstraße, nach rund 
100 Metern scharf links abbiegen auf Friedhofstra-
ße, dort gleich rechts. 

_Kosten 
inkl. Mittagessen, Kaffee/Tee,  Kuchen am Nach-
mittag, Abendessen; weitere Getränke sind extra 
zu zahlen

Tagungsbeitrag 45,00 Euro
Studierende und Arbeitsuchende 30,00 Euro
Kinder von 3 – 15 Jahren 15,00 EUR

Kinder bis 2 Jahre frei 
Wir bitten um Bezahlung zu Beginn der Regional-
tagung. 

_Anmeldung (erbeten bis 11. November)

bei Matthias Kleemann
Lehmweg 28, 67688 Rodenbach 
Fon 01 63. 9 15 25 14
akad.rheinland-pfalz@smd.org
oder online: www.akademiker.smd.org 
> Regional > Rheinland-Pfalz
Eine Anmeldebestätigung wird nicht verschickt.

_Veranstalter
Akademiker-SMD
Postfach 20 05 54, 35017 Marburg
Fon 0 64 21. 91 05 16 Fax 0 64 21. 91 05 28

akademiker@smd.org www.smd.org

_ Hiermit melde ich mich zur Regionaltagung 
Rheinland-Pfalz/Saarland am 18. November 2017 
in Trippstadt an:

TItel/Name 

Vorname (m/w)

Straße

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail 

Geburtsdatum 

Außerdem melde ich an:
(Ehepartner /Kinder), bitte mit Geburtsdatum

[     ] Ich wünsche vegetarisches Essen.

[     ] Besondere Diät/Allergie:

Datum und Unterschrift

Sehnsucht nach 
Ewigkeit
_Kirchengebäude als Abbilder des 
himmlischen Jerusalem
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Zum Thema Programm Wer steckt dahinter?

Die Akademiker-SMD gehört zum deutschland-
weiten Netzwerk der SMD, in dem Christen aus 
Schule, Universität und Berufswelt verbunden 
sind. Die Akademiker-SMD stellt sich den Her-
ausforderungen von Wissenschaft und Technik, 
von Wirtschaft und Gesellschaft. Unser Netz-
werk arbeitet auf überkonfessioneller Basis, 
ausgehend vom Bekenntnis der Evangelischen 
Allianz. Wir bieten ein Forum zum gemeinsa-
men Nachdenken, damit Glaube und Denken 
eine Einheit bilden. Im Berufsalltag wollen wir 
als Christen leben und unsere Berufskollegen 
auf Jesus Christus hinweisen.
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Der Himmel als Stadt? Wie kommt das denn? Wie 
ist das biblisch zu begründen? Was hat Jerusalem 
mit unserem Heil zu tun? Und was mit meiner 
Kirche um die Ecke? 

Bei dieser Regionaltagung wollen wir Jerusalem 
als Inbegriff unserer Ewigkeitshoffnung verstehen 
lernen, das sogenannte „himmlische Jerusalem“. 
Dabei werden wir auf interessante Spuren in der 
Bibel und in der Kunstgeschichte stoßen. Es kann 
passieren, dass wir unsere gewohnten Kirchenge-
bäude danach mit anderen Augen sehen. 

Und es sollte passieren, dass wir unseren Alltag 
mit anderen Augen sehen. Denn die Vision des 
Sehers Johannes in Offenbarung 21,1: „Und ich 
sah einen neuen Himmel und eine neue Erde“ 
prägt nicht nur die Kultur des Abendlandes seit 
2000 Jahren, sondern hat auch vielen Märtyrern 
Kraft zum Durchhalten gegeben. 

_ Referentin

Annette E. Gerling, als haupt-
amtliche Referentin in der 
Akademiker-SMD zuständig für 
Regionalgruppen, hat Germa-
nistik, Philosophie und Kunst-
geschichte (M.A.) in Köln und 
Sevilla studiert und danach 
viele Jahre in der Hochschul-
SMD und im Medienbereich 
gearbeitet. Die geprüfte Kir-
chenführerin sucht begeistert 
biblische Spuren in der Kunst.

  9.45 Ankommen

10.00 Begrüßungs- und Vorstellungsrunde

10.30  Jerusalem und unser Heil 
– eine biblische Spurensuche 
Vortrag Annette E. Gerling

12.15 Mittagessen, anschließend Mittagspause

14.00  Der Himmel und unser Alltag
 Gesprächsimpuls und Gruppenarbeit zu 
ausgewählten Bibeltexten

15.00 Ein Muntermacher zum Nachmittag: 
 Kaffee, Tee und Kuchen

15.45  Das himmlische Jerusalem und unsere 
Kirchengebäude 
– eine kunsthistorische Spurensuche
Bildvortrag Annette E. Gerling

17.15  Die Herrlichkeit des Herrn  –  Von der Weite 
und Tiefe der Schönheit Gottes
Schlussandacht Pfarrer Bruno Heinz

18.00 Abendessen

19.00 Ende der Tagung

Titelbild: St. Michaelis-Kirche Hildesheim


